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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SV Walsdorf II : TSG 2005 Bamberg II 
Dienstag, 28.02.2023, 19:30 Uhr

SV Walsdorf II gegen TSG 2005 Bamberg II 4:9

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen von der TSG 2005 Bamberg II, als Martin
Öchsner sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SV Walsdorf II sicherstellen
konnte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Klaus Mehl, der seine Einzel gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit
Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Kober / Friedrich gegen Zack /
Christoph dann besser ins Match und gewannen die Partie noch im finalen Durchgang. Die
Aufholjagd wurde somit belohnt. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Degelmann / Bergmann über die 1:3-Niederlage gegen Fehringer / Mehl hinweggetröstet
werden mussten. Ein Satz reichte nicht, weshalb Löffler / Meisel das Spiel gegen Öchsner / Müller
mit 1:3 verloren. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig
eng. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Emanuel Degelmann beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Andreas Zack. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Mirco Bergmann und Peter
Fehringer, die Mirco Bergmann letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang
des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Stefan
Löffler konnte anschließend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Martin Öchsner beim
im Vorfeld nicht zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Einen Zähler für die
Gäste musste Dietmar Kober bei der 1:3-Niederlage gegen Klaus Mehl hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Sah der 2:0-Satzrückstand
im Match von Michael Friedrich gegen Christian Müller bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpfte sich Michael Friedrich zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Simon
Meisel verlor sein Match wiederum gegen Martin Christoph unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit
8:11, 6:11, 6:11. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Emanuel Degelmann hatte im
Anschluss gegen Peter Fehringer bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 10. für Degelmann seit Beginn der Saison, während ihm bislang 4
Siege gelangen. Lange dagegenhalten konnte derweil Mirco Bergmann beim 2:3 gegen Andreas
Zack. Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Bergmann dennoch im 5.
Satz. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach Stefan Löffler beim 2:3 gegen Klaus Mehl.
Das Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Löffler dennoch im 5. Satz.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Mehl mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten gewann. Mittlerweile stand es damit 4:8. Dem großen Kämpferherz
seines Gegners Martin Öchsner musste Dietmar Kober Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz
einer 2:0–Führung noch verlor. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Walsdorf II nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den RMV Concordia Strullendorf II am 08.03.2023 Punkte zu holen. Die Mannschaft der
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TSG 2005 Bamberg II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Schmeilsdorf 1968 am 03.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Walsdorf II

Doppel: Kober / Friedrich 1:0, Degelmann / Bergmann 0:1, Löffler / Meisel 0:1 
Einzel: E. Degelmann 0:2, M. Bergmann 1:1, S. Löffler 1:1, D. Kober 0:2, M. Friedrich 1:0, S. Meisel
0:1 

 TSG 2005 Bamberg II
Doppel: Fehringer / Mehl 1:0, Zack / Christoph 0:1, Öchsner / Müller 1:0 
Einzel: P. Fehringer 1:1, A. Zack 2:0, K. Mehl 2:0, M. Öchsner 1:1, M. Christoph 1:0, C. Müller 0:1


